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Der Advent soll eine Zeit der Be-

sinnung auf wesentliche christliche 

Inhalte sein. Die liturgische Farbe 

des  ernsten Violetts verdeutlicht 

diesen existentiellen Charakter der 

Zeit vor Weihnachten. Dabei sind 

wir natürlich stets aufgerufen, unser 

Leben im Sinne der drei christli-

chen Grundtugenden von Glauben, 

Hoffnung und Liebe zu führen. Im 

Hohelied der Liebe im Ersten Ko-

rintherbrief (1 Kor 13,1-13) wird 

betont, dass unter diesen die Liebe 

am größten sei. An anderen Stellen 

im Neuen Testament können wir 

lesen, dass der zentrale Punkt des 

überlieferten Gesetzes die Liebe zu 

Gott und den Menschen sei (Mt 

22,34-40; Mk 12,28-34; Lk 10,25-

28). Dabei handelt es sich bei die-

sem neutestamentlichen doppelten 

Liebesgebot um die wörtliche Zu-

sammenführung von Aussagen, die 

schon in den Fünf Büchern Mose 

vorne im Alten Testament zu finden 

sind.  

So ist „Liebe“ nicht nur ein Wort  

oder irgendein Gefühl. Liebe wird 

im Tun guter Werke verwirklicht. 

Heißt es im Gleichnis vom Jüngsten 

Gericht, dass wir einst danach ge-

richtet würden, was wir der ge-

ringsten Schwester, dem geringsten 

Bruder getan  haben (Mt 25,31-46), 

so steht im Jakobusbrief zu lesen: 

„(Jak 2,15) Wenn ein Bruder oder 

eine Schwester ohne Kleidung sind 

und ohne das tägliche Brot (16) 

und einer von euch zu ihnen sagt: 

Geht in Frieden, wärmt und sättigt 

euch!, ihr gebt ihnen aber nicht, 

was sie um Leben brauchen - was 

nützt das? (17) So ist auch der 

Glaube für sich allein tot, wenn er 

nicht Werke vorzuweisen hat.“  

So soll eine Pfarrgemeinde der Ort 

sein, an dem im richtigen Sinne           

menschliche Wärme geboten und 

Nächstenliebe verwirklicht wird. 

Dabei sollen  gerade auch Men-

schen angesprochen werden, die 

nicht in der Mitte der Gesellschaft, 

sondern wie Papst Franziskus sagt, 

an den Rändern der Gesellschaft 

stehen. Das Wort vom sich Wärmen 

aus dem Jakobusbrief besitzt gerade 

in der kalten Jahreszeit und damit 

auch im Advent handfeste Bedeu-

tung. Die christliche Botschaft soll 

gerade in den Wochen vor Weih-

nachten die Pfarrgemeinde zu ei-

nem Ort der Nächstenliebe anstelle 

von Gleichgültigkeit und Ausgren-

zung werden lassen. Mögen die 

Türen der Kirche gerade für die 

Einsamen und Verlassenen, von 

Menschen die am Rande stehen, als 

offen empfunden werden.       (mm) 

Advent: Menschliche Wärme schenken 

Nikolaus darf heuer 

wieder kommen 

Nach zwei Jahren coronabedingter 

Pause darf heuer der Nikolaus wie-

der persönlich in die Kirche kom-

men und die Kinder beschenken.  

Wir laden am 6. Dezember, 17 Uhr, 

zur Nikolausmesse in die Pfarrkir-

che ein. Im Zuge der Messe wird 

dann auch der Nikolaus erwartet 

und Nikolaus-Sackerl verteilen. 

Anmeldung für die Nikolaus-

Sackerl bitte per WhatsApp oder 

SMS an 0676 / 82 66 35 412, den 

Unkostenbeitrag von 2 Euro pro 

Sackerl werfen Sie bitte in die be-

reitgestellte Spendenbox.            (al) 

Kirchenkonzerte im Adventfinale 
Das letzte Adventwochenende hat 

für Freunde besinnlicher weih-

nachtlicher Musik viel zu bieten: 

Den Anfang macht der Steiner 

Chor am Samstag, 17. Dezember, 

17 Uhr, mit Andacht und Konzert 

in der evangelischen Kirche. 

Dann geht es am Sonntag, 18. De-

zember, 16 Uhr, mit dem Chor 

Cantus vivendi in unserer Pfarrkir-

che weiter. Unter dem Motto „On 

the day before Christmas“ werden 

unter der Leitung von Hannes 

Fromhund traditionelle Weih-

nachtslieder und selten Gehörtes 

geboten. Beim Eintritt wird um  

Spenden gebeten. 

Die Volkskultur Nö lädt am 19. 

Dezember, 20 Uhr, zum Konzert in 

die Kirche ein. Gemeinsam treten 

der Hadersdorfer Kirchenchor St. 

Peter & Paul und der Kammer-

chor Vox Humana aus Gum-

poldskirchen erstmals gemeinsam  

auf. Unterstützt werden sie dabei 

von dem feinsinnigen Saxophon-

Quartett Sax Arte. Vorverkaufskar-

ten sind im Haus der Regionen so-

wie online erhältlich. 

Nach allen drei Konzerten wird im 

Anschluss auf ein gemütliches Bei-

sammensein eingeladen.            (al) 

Wir wünschen  
Ihnen allen einen  

besinnlichen Advent  
und ein  gesegnetes  
Weihnachtsfest! 
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Die Adventzeit ist vor allem eine 

Zeit der Vorbereitung auf die An-

kunft des Herrn und damit auf das 

Weihnachtsfest. Zahlreiche schöne 

Bräuche sind überliefert, Gottes-

dienste werden anders als üblich 

gefeiert. 

Eine besondere Art des Gottes-

dienstes sind die Roratemessen, zu 

denen wir jeden Dienstag im Ad-

vent um 6.45 Uhr einladen. Es sind 

dies der 29.11., 6.12., 13.12. und 

20.12. Im Anschluss an die Rorate-

messen bitten wir zum Frühstück in 

den Pfarrhof. Unser Dank gilt dabei 

jenen, die das Frühstück so liebe-

voll vorbereiten.  

Vorweihnachtliche Stimmung in 

die Straßen von Stein zu bringen, 

ist uns allen ein Anliegen. Deshalb 

haben Pfarre und Trachtenverein 

schon zum 2. Mal gemeinsam mit 

Privaten und Wirtschaftstreibenden 

einen Adventfensterkalender orga-

nisieren. Ab 1. Dezember können 

Sie täglich ein neues, festlich ge-

schmücktes Fenster in Stein entde-

cken! Die Adressen finden Sie in 

den Schaukästen der Kirche und 

beim Brauchturm im Kremsertor. 

Terminvorschau ab Dezember 
 

Gottesdienstordnung: 

Montag: 18 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Hl. Messe 

Dienstag, 6.45 Uhr Rorate-Messe mit anschließendem Frühstück 

Mittwoch: 18.30 Uhr Hl. Messe 

Samstag: 18.30 Uhr Hl. Messe, anschließend Beichtgelegenheit 

Sonntag: 9 Uhr Hl. Messe 
 

1. Adventwochenende: Adventkranzsegnung in beiden Messen 

8. Dezember: 9 Uhr Hl. Messe zum Fest Mariä Empfängnis 

24. Dezember: 16 Uhr Kinderkrippenandacht, 22 Uhr Christmette 

25. Dezember: 9 Uhr Hl. Messe am Christtag 

26. Dezember: 9 Uhr Hl. Messe am Stephanitag 

31. Dezember: 17 Uhr Altjahresandacht 

1. Jänner: 9 Uhr Hl. Messe 

5. Jänner: die Sternsinger sind im Pfarrgebiet unterwegs 

6. Jänner: 10 Uhr Hl. Messe zum Fest Epiphanie 
 

Bitte beachten Sie die Informationen auf der Homepage und im Schaukasten. 

Kirchentüren 

sind renoviert 

Vielen Kirchenbesucherinnen und 

Kirchenbesuchern ist sicher auf-

gefallen, dass die Eingangstüren 

der Pfarrkirche in neuem Glanz 

erstrahlen. Zu verdanken ist diese 

Renovierung der Firma Schöll-

bauer, die sie der Pfarre gespendet 

hat. Herzlichen Dank!             (hs) 

Roratemessen und Adventkalender 

Bastelmarkt 

im Pfarrhof  
Schon seit Wochen sind die flei-

ßigen Damen der Bastelrunde 

dabei, alles für den Adventmarkt 

im Pfarrhof vorzubereiten. Kunst-

volle Kleinode sind entstanden, 

es wurde gebacken und gewerkt. 

Und auch die Jungschar und die 

Jugendgruppe der Pfarre beteili-

gen sich am Bastelmarkt mit ei-

nem eigenen Stand. 

Der Adventbasar ist am Samstag, 

26. November, 16.30 bis 19 Uhr, 

geöffnet. Im Anschluss an die 

Abendmesse wird der historische 

Film nochmals gezeigt. Am 

Sonntag, 27 November, ist von 

10 bis 12 Uhr Bastelmarkt mit 

Pfarrcafé.                                 (al) 

 

 

 

Die Vorberei-

tungen für den 

Adventmarkt 

laufen auf 

Hochtouren. 

Monika 

Wegleitner, 

Elisabeth Biro 

und Friedi 

Emberger sind 

federführend 

im Einsatz. 


